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Nr 272 Halle a d Sagale Freitag den 12 Juni

Denkſches Reich
Sitzung des Bundesraths

Berlin 11 Juni Der Bundesrath hat in ſeiner
hentigen Sitzung dem Geſetzentwurfe wegen Feſtſtellung eines
zweiten Nachtrags zum ReichshanushaltsEtat für 1896,97
ſowie dem Entwurfe einer Verordnung betr die Kaution des
Rendanten der Buregukaſſe beim Reichs Verſicherungsamte
die Zuſtimmung ertheilt Augenommen wurden ferner wie
bereits mitgetheilt der Entwurf von Beſtimmungen betr die
Kontingentirnng der Zuckerfabriken für das Betriebsjahr
1896/97 der Entwurf einer Anweiſung zur chemiſchen Unter
ſuchung des Weines die Ausſchußanträge betr die Abänderung
des Zoll und Salzſtenerverwaltungskoſten Etats für das
Königreich Bayern und betr die Erledigung und Kontrolle
der Tabakverſendungsſcheine endlich ein Antrag Württembergs
betr Aenderung des Statuts der Württembergiſchen Noten
baunk Ein Antrag Mecklenburg Strelitz betr die Vergütung
der Koſten für Erhebung und Verwaltung der Tabakfſteuer
wurde den zuſtändigen Ausſchüſſen die Reichstagsreſolution
Maßnahmen gegen die Verfälſchung des Trinkbranntweins
betreffend dem Reichskanzler überwieſen und über eine Reihe
von Eingaben Beſchluß gefaßt

Zur Rede des Prinzen Ludwig
Der moskauer Korreſpondent der Köln Ztg verſichert

Prinz Ludwig von Bayern habe bereits tags nach dem
Zwiſchenfall ſich zum Prinzen Heinrich begeben dem
gegenüber er die Schärfe ſeiner Entgegunngsrede beim Garken
feſt in freundſchaftlicher Weiſe milderte Die beiden Prinzen
begaben ſich darauf gemeinſchaftlich zum deutſchen Botſchafter
Radolin Zur Charakteriſtik des Prinzen trägt guch folgende
Mittheilung bei

Vom Prinzen Ludwig von Bayern deſſen Rede
beim Gartenfeſt in Moskau ſo viel Aufſehen erregt und manche
unnöthige Kommentare hervorgerufen hat theilt die Frankf
Ztg als charakteriſtiſche Beſonderheit mit daß er überhaupt
nicht leicht eine in ſeiner Gegenwart geſprochene Rede unbeant
wortet läßt wenn ſie ſeinen Anſchauungen in einem Punkte nicht
entſpricht Es iſt wiederholt vorgekommen daß er bei öffentlichen
Anläſſen Feſtakten Banketten uſw Rednern die ihn in der über
loyalſten Weiſe zu feiern meinten das Konzept recht energiſch
durch ſeine Rektifikationen verdarb Auf dieſe Weiſe iſt
ſchon mancher Feſtredner böſe unter die Wagen gekommen Der
Prinz hat umfaſſende geſchichtliche Kenntniſſe und wenn da ein
Redner in ſeiner Gegenwart ſchiefe Zuſammenſtellungen macht
darf man ſicher ſein daß er ſich ſofort erhebt und eine kleine
geſchichtliche Exkurſion vornimmt Dabei iſt es charakteriſtiſch
daß die Gegenrede des Prinzen ſtets ſofort erfolgt Der Feſt
redner ſchließt der Prinz erhebt ſich Während gewiſſe Leute
ſich ſonſt dazu drängen in Gegenwart hoher Herren ſprechenzu dürfen iſt es nachgerade dahin gekommen daß in Anweſenheit

des Prinzen Feſt und Bankettredner nur mit bangendem Herzen
an ihre Aufgabe gehen und nur unter gründlichſter Vorbereitung
ſich ihrer entledigen Aus der geſchilderten charakteriſtiſchen Eigen
ſchaft des Prinzen iſt ganz augenſcheinlich auch die Moskauer
Rede zu beurtheilen

Die Münchener Allgemeine Zeitung wiegelt ab und ſchreibt
über die moskauer Rede des Prinzen Ludwig

Durch die authentiſche Darſtellung verliert der Vorgang völlig
die ihm nach den erſten unbeglaubigten Meldungen anhaftende
Schärfe Prinz Ludwig hat ſeinen nach der Verfaſſung korrekten
Siandpunkt gewahrt und dabei die deutſche Zuſammengehörigkeit
und deutſche Einigkeit ſo kräftig betont daß ſelbſt der Böswillig
keit jede Mißdeutung unmöglich gemacht iſt Nicht die Worte
des Prinzen vermögen im Auslande eine falſche Vorſtellung
hervorzurufen ſondern die Kommentare eines Theiles der deutſchen
Preſſe Die Worte des Prinzen können weder der nationalen
Richtung ſchaden noch einem unberechtigten Partikularismus
Nugtzen bringen Nicht minder kerndeutſch als das bayeriſche Volk
iſt das Haus Wittelsbach und hat dies wahrſcheinlich gezeigt
nicht zuletzt Prinz Ludwig Wo wäre der Beweis zu liefern daß
Bayern jemals ſeine Pflichten gegen das Reich nicht freudig er
füllt hätte Das allein iſt der entſcheidende Punkt

Der Schluß der Landtagsſeſſion
Der Schluß des Landtages ſoll nach den Abſichten

der Regierung am Freitag den 19 oder Sonnabend den
20 erfolgen nachdem das Herrenhaus am 18 d zuſammen
gekommen iſt und den Reſt aufgearbeitet hat

Die preußiſche Eiſenbahnbureaukratie und die berliner Gewerbe
Ausſtellung

Die Bedenken welche der Abgeordnete Brömel unlängſt in
der Nation gegen die Vorausſetzungen für die Benutzung
der ermäßigten Arbeiterfahrkarten zum Beſuche
der Gewerbe Ausſtellung geltend machte und von denen
auch wir an dieſer Stelle Notiz genommien haben erfreulicher
weiſe zum größeren Theile wenigſtens bereits ihre Erledigung
gefunden Der Arbeitgeber der den Antrag auf Gewährung
von Karten zu ſtellen hat iſt von der eingehenden Begründung
des Antrages namentlich von dem Nachweiſe befreit daß die
Sonderausſtellung aus ſeinem Gewerbszweige ihrer Anlage
nach vorzugsweiſe belehrend und anregend auf die Arbeiter zu
wirken geeignet erſcheint Dem Arbeitgeber iſt die Be
urtheilung der Bedentung der berliner Ausſtellung für ſeinen
Gewerbezweig überlaſſen Feruer wird die Mindeſtzahl der
Arbeiter die gemeinſam die Iteiſe nach Berlin antreten ſollen
von 30 auf 10 ermäßigt es fällt auch die Bedingung weg
daß dieſe zehn Arbeiter einem Etabliſſement angehören es
gering daß ſie an demſelben Orte wenn auch bei verſchiedenen

rbeitgebern aber deſſelben Gewerbezweiges in Arbeit
ſtehen Durch dieſen Zuſatz verliert die Ermäßigung der
Minimalzahl der Arbeiter einen Theil ihrer Bedentung
Jedenfalls iſt dieſe Beſchränkung überflüſſig wenn es ſich nur
darum handelt die Erreichung des Zweckes der ganzen Maß

regel gewerblichen Arbeitern auch aus entfernten Bezirken die
Gelegenheit zu nutzbringender Belehrung und Anregung für
das eigene Fach zu erleichtern nach Möglichkeit ſicherzuſiellen
Ob die zehn Arbeiter demſelben oder verſchiedenen Gewerbs
zweigen angehören iſt für den Zweck der Reiſe gleichgiltig
Das wird ſchon durch die Ausnahme zu Gunſten des Fiſcherei
gewerbes zugegeben für die Angehörigen dieſes Gewerbes iſt
die Einzelreiſe geſtattet Eine Erweiterung der Maßregel liegt
darin daß die Beſtimmungen auch für Arbeiter der Staats
eiſenbahnwerkſtätten gelten An der ſachverſtändigen Führung
der Arbeiter wird feſtgehalten die Forderung daß dieſer ſach
verſtändige Führer der antragſtellende Vetriebsunternehmer oder
deſſen Beauftragter ſei iſt wie es ſcheint aufgegeben Alles
in allem iſt anzuerkennen daß die preußiſche Eiſenbahnbureau
kratie den guten Willen gezeigt hat ſich ſelbſt zu überwinden
Aber unklar bleibt es nach wie vor weshalb Bedingungen für
die Benutzung der ermäßigten Fahrkarten bekanntlich 1 Pfg
pro km in III Klaſſe bei ſiebentägiger Giltigkeit geſtellt
werden deren Erfüllung die Verwaltung nicht kontrolliren kann
und die überdies die ſelbſtändigen Handwerker für die die
berliner Ausſtellung eben ſo lehrreich iſt wie für die Jnduſtrie
arbeiter von dem Gebrauch der Karten ausſchließen Glaubt
die Eiſenbahnverwaltung auf den Vorſchlag Brömel s jedem
der ſie verlangt eine Fahrkarte zu ermäßigtem Preiſe zu geben
nicht eingehen zu können ſoll es bei der Förderung der
Intereſſen der inländiſchen Jnduſtrie ſein Bewenden haben
ſo gebe man wenigſtens jedem Arbeiter dem ſein Arbeitgeber
das Zeugniß ausſtellt daß der Beſuch der Ausſtellung für
ihn förderlich ſei ohne weitere Förmlichkeiten die billige
Fahrkarte

Koloniales

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung dementirt den Be
richt einer berliner Zeitung wonach ſich der Reichsſchatzſekretär
Graf Poſadowsky bei ven Kommiſſionsverhandlungen
wegen des Ueberganges der Nen Guinega Kolonie
an das Reich geäußert haben ſoll daß der mit der Neu
Guineg Compagnie abgeſchloſſene Vertrag die Reichsintereſſen
nicht wahre Der Schatzſekretär habe ſolche Aeußerung nicht
gethan ſondern erklärte nur bei der Geſchäftsordnungsdebatte
anläßlich des Antrages auf Vorlegung eines neuen Vertrages
daß es für die Regierung bei den Verhandlungen mit der
Compagnie vortheilhafter ſei wenn die Motivirung fortfiele
Uebrigens iſt wie noch bemerkt ſei die diesmalige Ablehnung
der Uebernahme der Neu GuinegCompagnie unter Reichsober
hoheit keine definitive Die Ablehnung iſt nur erfolgt weil
die Kommiſſion an den Abſchluß eines für das Reich günſtigeren
Vertrages mit der Neu Guineg Compagnie glaubte anſtreben
zu müſſen

Ein Erlaß über Militär Menagen
Ende Februar wurde vor dem Schwurgericht in München

der ſogen Menageprozeß verhandelt Der Redacteur
Eduard Schmidt von der ſozialdemokratiſchen Münch Poſt
war angeklagt wegen eines im Jnni v J veröffentlichten
Artikels Soldaten Menage, worin er die vorjährige Kaſernen
Epidemie in München mit verdorbener und mangelhafter
Menage in Beziehung brachte und behauptete dieſe ſei zum
größten Theile deshalb ſo ſchlecht weil die Küchenunteroffiziere
mit den Lieferanten unter einer Decke ſteckten Beſchwerden der
Mannſchaften keinen Erfolg hätten und die Vorgeſetzten die
Küchenmannſchaften nicht genügend überwachten Schmidt
wurde von den Geſchworenen freigeſprochen Der gegen ihn
eingeleitete Prozeß hatte wie erſt jetzt bekannt wird unterm
5 März den Erlaß nachſtehenden Befehls des General
kommandos des 1 bayriſchen Armeecorps an deſſen Spitze
Prinz Arnulf von Bayern ſteht zur Folge

Der Verlauf der Schwurgerichtsſitzung ausgeſetzten Betreffs
weiſt auf die Nothwendigkeit einer ſtändigen Ueberwachung des
vorſchriftsmäßigen Betriebes der Truppenmenage hin Jn
erſter Linie erſcheint eine genaue Aufſicht auf das Küchen
perſonal im allgemeinen und den Küchenunteroffizier im be
ſonderen geboten welche ſich nicht nur auf die Einkäufe ſondern
auch auf die Art der Zubereitung der Speiſen zu erſtrecken
hat Zur Vorbringung von Klagen über die Menage er
ſcheinen ganz beſonders die zu den Menagekommiſſionen be
orderten Gefreiten und Gemeinen berufen deren Mittheilungen
an den betreffenden Präſes daher unter keinen Umſtänden als
Beſchwerden aufzufaſſen ſind Dieſe Mannſchaften ſind
über die ihnen zukommenden Pflichten und Rechte
genau zu belehren und beſonders darauf hinzuweiſen wie es
nicht in ihrem Belieben ſteht ihnen zu Ohren gekommenen
Klagen eine weitere Folge zu geben daß es vielmehr ihre
Pflicht iſt als Mitglieder der Kommiſſion und Vertrauens
männer und Vertreter ihrer Kameraden dafür zu ſorgen daß
alle verſtändigen Wünſche der Menagetiheilnehmer befriedigt
und Nachläſſigkeiten oder Unordnungen im Menagebetrieb ſo
fort abgeſtellt werden Auf eine ſorgfältige und gute Zu
bereitung der Menage wird es aber auch vom großen Einfluß
ſein wenn die täglichen Prüfungen des Eſſens in den Küchen
mit peinlicher Genauigkeit vvrgenommen werden und die
dieſe Prüfungen ausführenden Offiziere ſich nicht damit be
gnügen die von den Köchen vorgezeigten Speiſen zu koſten
ſondern ſich auch über das Gewicht der einzelnen Portionen
vergewiſſern und ſich bei den Mannſchaften über den Befund
der Speiſen erkundigen Schließlich dürfte auch ein beſonderer
Werth darauf zu legen ſein daß in die Menagekommiſſionen
nur ſolche S ere abkommandirt werden die hierfür Jnlereſſe
und Verſtändniß beſitzen

Das Generalkommando gez Prinz Arnulf
Dieſer Erlaß des Prinzen Arnulf von 8 darf würdig
dem an die Seite treten den ſ Z Prinz Georg von Sachſen
gegen die Soldatenmißhandlungen erließ Jener wie dieſer
fanden durch ſoziglvemokratiſche Preßorgane den Weg in die
Oeffeutlichkeit

e 1896
Verſchiedene Mittheilungen

Aus Friedrichsruh bringen die Hamb Nachr folgendeMittheilung Zur Zeit der Sommerreiſen ſt t ſich a hier
die Zahl der Beſuche zu vermehren und vie eder Freunde des

ürſten Bismarck haben den Wunſch ihn perſönlich zu be
grüßen Auch Deputationen haben ſich wie unſeren Leſern er
innerlich ſein wird angemeldet einſtiveilen werden aber wie
wir hören größere Empfänge nicht ſtattfinden weil der

ürſt ermüdet iſt und in feinem hohen Alter der Schonnng
edarf Für einzelne Beſucher empfiehlt es ſich vor der

Hinreiſe eine Mittheilung ſo zeitig nach Friedrichsruh zu
richten daß ſie Rückantwort erhalten und aus dieſer zugleich
die geeignete Zeit der Ankunft erfahren können Zur Frühſtücks
zeit I2 1 Uhr und zum Diner 8 Uhr empfängt der Fürſt
gern Gäſte während deren Eintreffen oder Abreiſe zwiſchen
2 und 7 Uhr in die gewohnte Hausordnung eingreift eine
Störung welche dem Herrn des Hauſes in ſeinen Jahren und
dert zuſtande keiner ſeiner Freunde gern auferlegen

rd

Jn DeutſchOſtafrika wird nach den M N dem
nächſt eine Aenderung in der Verwaltung eintreten Oberſt
lieutenant v Trotha der jetzt an der Küſte von einem Zuge
nach dem Jnnern zurückerwartet wird wird zum Vicegonverneur
ernannt werden und die Geſchäfte des Gouverneurs welche bisher
Finanzdirektor v Bennigſen wahrnahm übernehmen

Ueber die nachtheilige Wirkung des Verbots des
Terminhandels für Getreide auf dem Spiritus markt
entnehmen wir dem Wochenbericht der Voſſ Ztg über die
Produktenbörſe nachfolgendes Am Spiritusmarkt hat es ſich
bereits gezeigt daß die Unterdrückung des Termingeſchäfts fürGetreide auch den Kreis der Intereſſenten für Spiritus ſo ge
waltig einſchränkt daß nicht nur von ſpekulativen Terminunter
nehmungen nichts mehr zu ſpüren war ſondern an einigen Tagen
der Umſatz ſo vollſtändig ſtöckte daß nicht für eine einzige amt
liche Terminnotiz Material vorlag Die Landwirthe werden die
veränderte Situation bald ſelbſt fühlen und es muß abgewartet
werden ob der berliner Spiritusmarkt je diejenige Bedeutung
bei der Verwerthung der inländiſchen Produktion wieder erlangt
die es unſeren terminfeindlichen Agrariern ſo nahe legte das
Termingeſchäft für Spiritus zu konſerviren

Abg Singer hat bei der dritten Berathung des Börſen
geſetzes im Reichstage das Mitglied des Abgeordnetenhauſes
v Eyn ern in der Liſte der Herren aufgeführt welche Aufſichts
räthe von Aktiengefellſchaften und Kunden der Börſenmänner
ſind ſo daß auf ihn auch die Bemerkung Singer s zutrifft So
lange die Herren bei ihren Börſenſpekulationen Geld verdient
haben haben ſie die Gewinne eingeſtrichen ſobald ſie Verluſte
erleiden fangen ſie an zu ſchreien weil man ihnen das Geld
abnimmt das ſie frabg anderen abgenommen haben Jn einer
Zuſchrift an die Nat Ztg fordert Herr v Eynern den Abg
Singer auf den Beweis zu führen daß er zu den Kunden der
Börſenmänner im Sinne Singer s d h doch dem der Ab
hängigkeit gehöre

Wie die Nordd Allg Ztg hört ſind die unter den Schul
kindern vielfach verbreiteten ſozialdemokratiſchen Jugend
ſchriften Das Buch der Jugend für die Kinder des Prole
tariats und Das Bilderbuch für große und kleine Kinder in
verſchiedenen Bezirken vom Feilbieten im Umherziehen aus
geſchloſſen worden weil ihr Jnhalt in ſittlicher und religiöſer
Beziehung Aergerniß zu geben geeignet ſei

Die Reichstagserſatzwahl in Löwenberg hat eine
ſcharfe Spaltung in der Centrumspartei daſelbſt hervor
gerufen infolge des von außerhalb an die Partei des Wahlkreiſes
gerichteten Anfuchens für den konſervativen Kandidaten Grafen
Noſtiz einzutreten Jn einer Verſammlung der Vertrauens
männer der Centrumspartei haben nicht weniger als 12 ſich gegendie Kandidatur des Grafen Noſtiz ausgeſprochen und es ſich
auch verbeten ihren Namen unter den Wahlaufruf der Centrums
partei für den Grafen Noſtiz zu benutzen Mehrere angeſehene
katholiſche Geiſtliche erklären ſogar öffentlich ihren Austritt aus
dem CentrumsWahlkomitee So wiederholt ſich denn in dem
Löwenberger Kreiſe dieſelbe Erſcheinung welche vor kurzem auch
in ganz katholiſchen Kreiſen Schleſiens hervorgetreten iſt Das
Verlangen für adlige Großgrundbeſitzer zu ſtimmen hat bereits
in mehreren Kreiſen Oberſchleſiens zur Wahl von Abgeordneten
geführt im Widerſpruch mit der breslauer Parteileitung der
Centrumpspartei

Jn der nach Eiſenach zur Begründung des Verbandes
deutſcher Lebensverſicherungs Geſellſchaften be
rufenen Verſammlung ſtimmten ſämmtliche 37 vertretenen Geſell
ſchaften dafür Von den größeren Anſtalten fehlten nur der
Preußiſche Beamtenverein und die Bayeriſche Hypotheken

und Wechſelbank Die zur Berathung geſtellten Satzungen
wurden mit einem Zuſatze zu S 1 wonach alles was auf den
Wettbewerb und die inneren Angelegenheiten der einzelnen
Geſellſchaften Bezug hat von den Verbandsverhandlungen aus
geſchloſſen ſein ſoll einſtimmig angenommen Als geſchäfts
führende Geſellſchaft wurde bis zur nächſten Verſammlung die
Lebensverſicherungs Bank für Deutſchland in Gotha gewählt

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Jltis an
7p Kapitän Lieutenant Braun am 9 d in Shanghai ange
ommen

Ausland
Das Schlachtfeld bei Adug

Die behufs Beerdigung der Gefallenen nach dem Schlacht
felde von Adua geſandten Pioniercompagnien ſchreibt die

Ztg ſind nach ſiebentägiger Arbeit h el
Hauptmann Aughera hat ausführlichen Bericht erſtattet
Feſtſtellung der Perſönlichkeit der Gefallenen war uur in ge
ringem Umfange möglich da die meiſten unkenntlich und völlig
entblößt waren Alle Habſeligkeiten und iere waren ge
raubt und zerſtreut viele Leichen durch die rer ver
brannt ſo daß nur die Schädel übrig waren Die auf
lnftigen Anhöhen liegenden Körper waren zum Theil ver
trocknet Die Leiche des Generals Dabormida wurde nach
Angaben eines alten Weides r das den Sterbenden
mit Waſſer gelabt hatte Die Leiche war fürchterlich entſtellt
und nur an der einen noch erhaltenen Geſichtshälfte kenntlich



wurden über 3000 Weiße und 600 Askari be
ſah Nur einzelne lagen abſeits und verſteckt die meiſten
reihenweiſe auf den Kampfplätzen zwiſchen Mariam Schavitu
und Kidane Maret Der Geſundheitszuſtand der Pioniere
die nur mitgebrachtes Waſſer tranken und reichlich Desinfek
onsmittel bei ſich hatten blieb gut

m

Preußiſcher Landtag
Allgeordnetenhans

77 Sitzung vom II Juni 11 Uhr
m Miniſtertiſche Schönſtedt u az e 8 enſtand der Tagesordnung iſt die Berathung des

vom Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurückgelangten Geſetz
entwurfs betreffend die Regelung der Richtergehälter
und die v e en rrichtsaſfetloren

n der Generaldebatte bemerkt gba Dr Hobrecht ul Durch die Beſchlüſſe des Herren
hauſes iſt die Streitfrage umgrenzt worden Die Abſicht an dem
verfaſſungsmäßigen Rechte etwas zu ändern iſt nirgendwo auch
nur angedeutet worden Es handelt ſich nur darum feſtzuſtellen
ob ein Bedürfniß beſteht das ſchon an und für ſich beſtehende
Recht geſetzlich nochmals feſtzulegen damit keine Verdunkelung
des Rechts ſtallfindet Alle Befürworter des 8 8 gehen von der
Vorausſetzung aus daß der preußiſche Richterſtand nicht mehr
auf der Höhe ſteht und daß man eine gewiſſe Läſſigkeit in dem
Eindringen minderwerthiger Elemente geselgt habe Ob das
richtig iſt weiß ich nicht Zurufe Nein Nein Wenn das
aber der Fall iſt ſo liegt das nicht an den Perſönlichkeiten
r daran daß jeder Verwaltungsbeamte vom Nachtwächter

is zum Miniſter hinauf ſich ſcheut die Geſetze jenes diskretionären
Ermeſſens vom Richter entſcheiden zu laſſen Den Richter wolley
ſie nicht über ſich entſcheiden laſſen Früher war das anders
und da hat man das Oberverwaltungsgericht errichtet Den Sotz
guperflua nocent halte ich für falſch und darum kann man mir
dieſen Satz nicht als Begründung für den s 8 anführen Der
s 8 kann den jetzigen Zuſtand keineswegs verbeſſern Er giebt
dem Miniſter nichts Neues in die Hand Außerdem was ſoll
das heißen der Betreffende müſſe Takt beſitzen wo doch über
den Begriff Takt ſogar in den höchſten Kreiſen die Anſichten
ehr auseinander gehen Der S 8 würde den Miniſter zur

illkür anleiten müſſen Wir können die Verantwortung für
eine ſolche Beſtimmung nicht übernehmen für eine ſolche bis zur
Grauſamkeit h Härte Natürlich wollen wir keines
wegs damit dem jetzigen Miniſter irgendwie ein Mißtrauen
zum Ausdruck bringen Meiner Anſicht nach war es gar nicht
nöthig die Gehaltsregelung mit dem 8 8 zu verquicken Wir
lehnen g 8 ab und hoffen daß die Regierung in der nächſten
Seſſion ein Richterbeſoldungsgeſetz einbringen wird Lebhafter
Beifall bei den Nationalliberalen

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch frk Meiner Anſicht nach
müſſen wir ſehen daß in der Verdrängung derjenigen Elementedie von Hauſe aus einen Schatz von Patriotismus und Zuver
läſſigkeit mitbringen nicht noch weiter gegangen ſind Wir können
nicht mehr ohne eine geſetzliche poſitive Beſtimmung auskommen
Wenn jetzt die Anſicht in der Preſſe und vom Centrum geäußert
worden ſſt daß jeder der das Aſſeſſorexamen beſtanden hat auch
als Richter angeſtellt werden muß dann iſt doch die Gefahr
einer Verdunkelung eines Kronrechts ſehr nahe liegend Wenn
man beſtimmen würde welche Zahl von Referendaren in jedem
Oberlandesgerichtsbezirks gründlich ausgebildet werden können
und nur ſo viele Referendare annimmt ſo könnte man ſchon viel
erreichen Einen dahingehenden Antrag will ich aber nicht ſtellen
denn dann würde eine Kommiſſionsberathung nothwendig werden
und das iſt jetzt nicht mehr gut angängig Wenn 8 abgelehnt
wird ſo werden wir gegen das ganze Geſetz ſtimmen und er
warten daß dann die Regierung in der nächſten Seſſion ein
anderes Geſetz einbringt das eine Mittellinie etwa in meinem
Sinne findet

Abg Frhr v Heereman Ctr Das Centrum beharrt nach
wie vor auf ſeinem ablehnenden Standpunkt s 8 gegenüber
Man beurtheilt vielfach die Kulturentwickelung eines Staates
danach wie viel ſeiner Einwohner leſen und ſchreiben können
das iſt falſch Man muß die Kulturentwickelung nach den ent
wickelten Rechtsbewußtſein beurtheilen und ein Rechtsbewußtſein
kann ſich nur befriedigend entwickeln wenn aus allen Schichten
Richter hervorgehen Wir können auf keinen Fall 88 annehmen
der die jungen Juriſten von den Gefühlen und Stimmungen
der Vorgeſetzten geradezu abhängig macht und einer Charakter
bildung daher geradezu entgegenwirkt

Abg Jm Walle Ctr beantragt zu 8 2 der vom Beginn des
Dienſtalters handelt folgende Zuſätze

Den zu Land und Amtsrichtern ſowie zu Staatsanwälten
zu ernennenden Gerichtsaſſeſſoren wird auf das Beſoldungs
dienſtalter der drei Jahre überſteigende Theil desjenigen Zeit
raumes angerechnet der zwiſchen dem Tage ihres richterlichen
Dienſtanfangs und ihrer erſten etatsmäßigen Anſtellung im
höheren Juſtizdienſt liegt

Bei der Berechnung dieſes Zeitraumes bleibt die Zeit außer
Betracht während deren ein Gerichtsaſſeſſor außerhalb des
preußiſchen Staatsdienſtes oder des Reichsdienſtes beſchäftigt
oder um welche ſeine Anſtellung dadurch verzögert worden iſt
daß er die Verleihung eines Richteramtes abgelehnt hat

Redner begründet jetzt ſchon dieſen Antrag der ohne zu ſtarke
Belaſtung des Staatsſäckels den Richtern großen Vortheil bieten
werde Was 88 anlange ſo ſei noch nicht klar erſichtlich warum
das Herrenhaus gerade die von ihm beſchloſſene Faſſung ange
nommen habe Veſſer ſei dieſelbe ſicher nicht wie die urſprüng
liche

Abg Dr Mizenki Pole erklärt daß ſeine Fraktion ebenfalls
33 s 8 ſtimmen werde da ſie nicht dulden könnten daß von
echtswegen künftige Beamte gehindert würden ſich weiter aus

zubilden und weil der Rechtsanwaltsſtand dadurch ſehr geſchädigt
werden würde Auch mit der n e 8 2 nach welchem
das Dienſtalter mit einem viel ſpäteren Zeitpunkte beginnt wie
jetzt und der ſchon an ſich geeignet iſt Juriſten von der Rich
r lere abzuſchrecken könnten ſie ſich nicht einverſtanden er

ren
Abg Schettler konſ erklärt daß jeder einſehen müſſe daß

das Geſetz ohne S 8 nicht marſchiren könne und daß wegen 8
wieder der Beginn des Dienſtalters mit der Anſſellung zum
Richter berechnet werden müſſe Auf den Antrag Jm Wolle
könnten ſie 9 nicht einlaſſen da derſelbe mit dem 8 8 nicht
harmontre Jimn übrigen ſcheine ihm als wenn der Gegner des
8,8 das Beſtallungsrecht der Krone nicht gebührend anerkennen
Man ſcheine das Recht nur dann anerkennen zu wollen wenn
davon in einem beſchränkten Maße nur Gebrauch ge
macht wird Aber bei der Zunahme der Jnriſten müſſe
endlich einwal der ſchon rechtlich beſtehende Se auch geſetzlich
feſtgelegt werden Zur Zeit der alten preußiſchen Richter die
aus ganz anderem geſchnitzt geweſen ſeien habe man auch
ohne reine ſolche geſetzliche Fixirung auskommen können Aber
die Zeiten änderken ſich eben Für ſeine Partei e nur rein

che Momente für die Zuſtimmung zu 8 8 maßgebend Das
uswahlrecht der Krone müſſe gewahrt bleiben wie es g 8

wolle J Abselehnt ſo werde ſeine Partei gegen das
Abg Rickert fr Vereinig bemerkt es ſel eine Unwahrheit

wenn gemeint werde die Gegner des s 8 wollten das Hoheits
recht der Krone antaſlen Sie wollten nur die alten Traditlonen

ben Juſtlz hochhalten und würden gegen Paragraph

uſtſz miniſter Schoenſtedt Jch hatte gehoſſt daß die Wingſlet einen vermittielnden Einfluß auf die Herren de Fran

zumal viele von ihnen wohl Sciegenheit hatlen ſich in dieſer
u viel in Richterkreiſen en bewegen Jeh habe dieſe Gelegen
it auch gehabt und die Erſahrung dabel gemacht daß niegend

g 8 gegebene Faſſung eine gangbare Miltellinie darſltelle

j den 8 8 beſtehf wie ſie hler zu Tage355 ben u Je nodie kurz noch einmal auf die
tſt des 8 8 eingehen

war der Meinung daß die von ihm dem
Auch

ch balle dieſelbe keineswegs für eine Verbeſſerung ſondern füre ereſctung Das ch auf Anſtellung von welchem hier
ſo viel geſprochen wurde beſteht in anderen Ländern auch nicht
Es iſt auch nicht immer angängig jeden der das Aſſeſſorexamen
beſtanden hat ſofort in eine richlerliche Stellung zu ſetzen da er
bisweilen noch nicht die nöthige Selbſtändigkeit hat Darin aber
daß man die Herren thatſächlich nach ihrem beſtandenen Examen
in der Juſtiz beſchäfligt konnte ein indireller Zwang für die
Verwaldung zur Anſtellung geſehen werden Dieſen ndirekten
Zwang wollte das Herrenhaus durch ſeine Beſchlüſſe beſeitigen
und ich habe ihm zugeſtimmt und es hat keineswegs eineVerſchärfung in dieſer Beſchlußfaſſung liegen ſollen ſondern
ſie hatte einen wohlwollenden Grund Sie erlaſſen mir
den Verſuch Sie davon zu überzeugen daß der 8 ein
nothwendiger Veſtandtheil der Vorlage iſt Jn unſeren
parlamentariſchen Verhältniſſen überzeugt man ſich über
hanpt nicht mehr da wird einfach abgeſtimmt Große
Ünruhe und Rufe oho links Was die Frage der Ver
dunkelung des Kronrechts betrifft ſo iſt es meiner Anſicht nach
zweifellos daß ſich eine Verdunkelnng des Kronrechts leicht
bilden kann und daß dieſelbe ſich unter dem Eindrucke der Dis
kuſſion in dieſem Hauſe auch wirklich gebildet hat und erheblich
verſchärft worden iſt Widerſpruch links Beifall rechts Als
Beweis dafür liegen mir verſchiedene Zeitungsartikel vor wo
zwar der Verwaltung ein gewiſſes Auswahlrecht zugeſtanden
wird aber nicht der Jnſtiz Man ſagt nun immer man habe
zu dem gegenwärtigen Juſtizminiſter das nöthige Vertranuen
aber man wiſſe nicht was folgen könne Nun ich hätte ge
wünſcht der Abg Rickert hätte heute denſelben Satz aus
geſprochen den er neulich im Reichstag gebrauchte Da ſagte
er Was immer das Verhalten der Behörden beeinfluſſen muß
das iſt das Schwergewicht der Thatſachen Nun dieſes
Schwergewicht der Thatſachen wollen Sie auch in dieſem Falle
beachten und das Vertrauen hegen daß nicht nach Gunſt nach
Familienbeziehungen ſondern nur nach Tüchtigkeit auch dieBeamten ber Juſtiz ſtets angeſtellt werden ſollen Beifall
rechts Jch habe allerdings nicht die Hoffnung daß meine
Worte irgend einen Erfolg haben werden aber ich babe mich
doch verpflichtet gefühlt meine Ausführungen hier zu machen
Beifall rechts Unruhe links
Abg Graf LimburgStirum konſ So ausgezeichnet die

Vertheidigung des Juſtizminiſters war ſo hätte ich doch ge
wünſcht daß dieſelbe insbeſondere bezüglich der Verdunkelung
der Kronrechte ſeitens des Miniſterpräſidenten erfolgt wäre
Beiſall rechts Hier hätte es der Miniſterpräſident durch

aus als ſeine Aufgabe betrachten müſſen ſelbſt einzugreifen
Beifall rechts Während früher der preußiſche Miniſterpräſident
auch Reichskanzler war ſcheint heute der Reichskanzler das
preußiſche Miniſterpräſidium nur im Nebenamt zu führen
Lebhafte Zuſtimmung rechts Die Herren von der Linken ſagen
ja auch meiſtentheils Das Kronrecht beſteht und wir wollen
es nicht antaſten aber wenn es dazu kommt ſo ſagen ſie
ja es iſt beſchräukt inſofern als nach Ablegung des großen
Examens eine Anſtellung erfolgen muß Uns liegt es fern eine
mechaniſche Barriere hier aufrichten zu wollen aber dagegen
müſſen Beſtimmungen getroffen werden daß ein Aſſeſſor jahre
lang herumlaufen muß ohne Ausſicht auf Anſtellung zu haben
Die Herren die das Geſetz ablehnen werden keinen Dank da
vom Lande erhalten Sehr wahr rechts Lachen links aber
der königlichen Staatsregierung bleibt die Verpflichtung Wandel
zu ſchaffen Die Regierung wird nun wenn das Geſetz abgelehnt
wird von der Verantwortung entlaſtet wenn der Zweck des
Geſetzes nun auf eine harte Weiſe erreicht wird wenn nun eine
ganze Menge von Juriſten wegen mangelnder Ausſicht anf
Anſtellung überhaupt nicht zum Examen zugelaſſen werden
Jch kann nur wiederholen wenn der 8 8 abgelehnt wird ſo
fällt für uns das ganze Geſetz Lebhafter Beifall rechts

Abg Dr Porſch Ctr Seit den vierziger Jahren iſt ununter
brochen jeder der das Aſſeſſorexamen beſtanden hat auch zum
Gerichtsaſſeſſor ernannt worden wenn nicht beſondere Gründe
gegen ihn vorlagen Das iſt ein Recht das im Geſetz begründet
iſt Ueber die Referendare hat der Jnuſtizminiſter weitgehende
Befugniſſe aber iſt er zum Examen zugelaſſen und hat er es be
ſtanden ſo hat er auch ein Recht auf Ernennung Von einer
Auswahl unter der Zahl der Geprüften iſt nicht die Rede Wenn
eine Verdunkelung des Kronrechts ſtattgefunden hat ſo hat der
Miniſter daran ſelbſt ſeinen hen denn thatſächlich iſt bisher
jeder der das Aſſeſſorexamen beſtanden zum Aſſeſſor ernannt
worden Daß der Aſſeſſor auch einem Gericht zur Beſchäftigung
überwieſen werden muß iſt von keiner Seite beſtritten Jch ver
wahre mich entſchieden dagegen als ob wir in die Rechte der
Krone eingreifen wollten Jch glaube dieſer Vorwurf des Abg
Schettler entſpringt wohl ſeinem Mangel an Geſchicklichkeit im
Ausdruck Heiterkeit links und im Centrum Unruhe rechts
Wenn der Miniſter hier für alle ſeine Nachfolger hat gutſagen
wollen ſo weiſe ich darauf hin daß kürzlich über Ereigniſſe aus
der Zeit des Fürſten Bismarck Berichte durch die Preſſe gegangen
ſind die eine ſolche Sicherheit bezüglich der korrekten Amtsführung
aller Prrbnkeß doch nicht geeignet erſcheinen laſſen können
Wenn der Miniſter auf die Jnformationen die er bezüglich des
s 8 auf ſeinen Reiſen geſammelt hat hinweiſt ſo muß ich doch
betonen daß auch ich ſolche Jnformationen eingezogen habe Jch
habe das allerdings im Gewande eines Abgeordneten gethan und
dabei erfährt man manches allerdings anders als ein Miniſter
auf ſeinen Dienſtreiſen Heiterkeit Wir werden nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen unſer Votum abgeben und in dieſem Be
ein hinreichenden Lohn finden Beifall im Centrum und
nks
Miniſter Schönſtedt Wenn Herr Porſch einen anderen Ein

druck von der Stimmung über den g 8 in Richterkreiſen empfangen
hat als ich ſo finde ich das völlig begreiflich Es iſt ja auch in
letzter Zeit jeden r zum Frühſtückstiſch eine ſolche Menge
von moraliſcher Entrüſtung in den Zeitungen zu finden geweſen
Große Unruhe links daß mancher in ſeiner Meinung ſchwankend

geworden iſt Zuſtimmung rechts Es wurde geſagt daß der
Jnſtlzminiſter im Falle der Annahme des 8 8 die Ver
antwortlichkeit für die Ausübung des ihm zuerkanntenErnennungsrechts hätte Der n wird ſich
dieſer Verantwortung niemals entziehen Ueber die That
ſache beſteht kein Streit daß in der Verordnung von 1849 ge
ſagt iſt Die Referendare welche die große Prüfung beſtanden
haben werden zu Aſſeſſoren ernannt Jch habe im Herren
hauſe ſchon ausgeführt daß dieſe Beſtimmung nicht den Zweck
haben ſoll damit eine Verpflichtung zur Ernennung dieſer Herren
zu ſtatniren Dieſe Beſtimmung iſt wörtlich übergegangen in
das Prüfungsgeſetz von 1869 das gegenwärtig dieſe Materle
regelt Die damaligen Aſſeſſoren waren keine Beamten Nun
ſind ſie es durch das Ausführungsgeſetz zum Gerichtsgeſetz ge
worden und deshalb würde ſchon darin eine Aenderung der ver
faſſungsgemäßen Sachlage liegen Wenn jetzt ein Zwang be
ſtände jeden Referendar nach abgelegter Prüfung zum Aſſeſſor
zu ernennen ſo würde damit für die Staatsregierung ein
Zwang bezüglich der Beamtenernennung vorliegen denn jederr hat jetzt ein Amt wenn auch ſein ibeſolbeles Belfall

echts

Die Diskuſſion wird darauf geſchloſſen
Znzwiſchen iſt zu z 8 folgender Rutrag Krauſe Walden

bu r W ras Haus der Abgeordneten wolle beſchließen den s 8 des
Geſetzes in folgender Faſſung anzunehmen

Ueber die Zulaſſung Rechtskandidaten welche die
erſte juriſtiſche Prüfung beſtanden haben entſcheidet die Juſtiz
verwallung nach Maßgabe des Bedarfs

Die Zulaſſung erfolgt in der Regel nach der Reihenfolge
der Meldungen

Die Referendare welche die große Staatsprüfung beſtanden
haben erhalten darüber ein Zeugniß und die Befugniß den
Titel Gerichtsaſſeſſor zu führen

Dieſelben ſcheiden aus dem Juſtizdlenſte aus
Diejenigen welche in den höheren Jnſtizdienſt eintreten

en haben ihre Annahme bei dem Juſtizminiſter zu be
anktragen

Das Staatsminiſterium erläßt die hierzu erforderlichen Aus
führungsbeſtimmungen

Die Spezialberathung beginnt mit dem 8 8 Eine Diskuſſion
ndet nicht mehr ſtatt vielmehr wird ſogleich in die namentliche
übſtimmung über den Antrag Krauſe Waldenburg ein

getreten Derſelbe wird mit 170 gegen 201 Stimmen ab
gelehnt Dafür ſtimmten die beiden konſervativen Parteien
und von den Nationalliberalen der Abg v Sanden
Der 8 8 ſelbſt wird darauf gegen die Stimmen der kon
Art Parteien in nichtnamentlicher Abſtimmung ab
gelehnt8 1 welcher beſtimmt daß die Gehälter der Richter nach
Dienſtaltersſtuſen geregelt werden wird ohne Debatte an
genommen

Nach 8 2 beginnt das Beſoldungsdienſtalter in jeder Gehalls
klaſſe mit dem Tage der erſten etatsmäßigen Anſtellung in einem
zu derſelben gehörenden Amte des höheren Juſtizdienſtes

liegt der oben erwähnkle Antrag Jm Walle vor
Miniſter Schönſtedt Jch möchte keinen Zweifel darüber

laſſen daß der Antrag Jm Walle unannehmbar iſt weil er in
entgegengeſetzter Richtung wirkt wie die Vorlage die eine Ver
minderung des Andranges erſtrebt während der Autrag denſelben
vermehren würde Andererſeits würde gerade der Mittelſtand
aus dem Juſtizdienſte herausgedrängt werden Es würde ſich
du den Antrag auch ein erheblicher finanzieller Mehraufwand
ergeben

Abg Kranſe Waldenburg fk Da nach der Ablehnung des
8 8 der Geſetzentwurf für uns unannehmbar geworden iſt ſo
verzichte ich anf das Wort

Abg Schmieding nl Wir wollen das Gefetz finanziell nicht
noch mehr belaſten um ſein Zuſtandekommen das uns ohne 8 8
als dringend wünſchenswerth erſcheint zu ermöglichen Wir
werden nur für den Antrag Hodler zu 88 5 und 6 ſtimmen
welcher unſere Beſchlüſſe 3 Leſung wieder herſtellt

Der Antrag Jm Walle wird gegen die Stimmen des Centrums
abgelehnt und s 2 unverändert angenommen

8 3 betr das Uebertreten eines Juſtizbeamten in ein zu einer
anderen Gehaltsklaſſe gehörendes Richteramt und 8 Anrechung
der Dienſtzeit außerhalb Preußens oder als Anwalt auf das
Beſoldungsdienſtalter werden ohne Erörterung angenommen

Zu 8 s liegt ein Antrag Kirſch Ctr vor den erſten und
zweiten Abſatz wie folgt zu faſſen

i die beim Jnkrafttreten dieſes Geſetzes bereits ange
ſtellten richterlichen Beamten hat das ihnen gemäß der Ver
ordnung vom 16 April 1879 beigelegte Dienſtalter das Be
ſoldungsdienſtalter zu bilden

Bei Feſtſetzung des letzteren für die in den 88 14 der ge
nannten Verordnung aufgeführten richterlichen Beamten iſt
aber außerdem diejenige Zeit zu berückſichtigen welche gemäß
s 3 dieſes Geſetzes zu berüchſichtigen ſein würde wenn unter
der Herrſchaft deſſelben der Beamte in ſeiner Stellung beför
dert oder verſetzt worden wäre
Abg Hodler Ctr beantragt für den Fall der Ablehnung

des Antrags Kirſch die 88 5 und 6 in der früheren Faſſung des
Abgeordnetenhauſes wiederherzuſtelken wonach die Berechnung
nach Dienſtaltersſtufen drei Jahre nach der Anſtellung beginnt

en hatte die Friſt auf vier Jahre ausgedehnt
Geheimrath Lehnert erklärt ſich aus finanziellen Gründen

gegen beide Anträge
Die Abſtimmung ergiebt die Ablehnung des Antrages

Kirſch der Antrag Hodler wird gegen die Stimmen der
Konſervativen angenommen

Die 88 7 Rechtsanſpruch auf die Zulage 9 Aufhebung ent
gegenſtehender Beſtimmungen und 10 Jnkrafttreten des Geſetzes
am 1 April 1897 werden ohne Debatte angenommen

Der 8 11 welcher nur eine Konſequeuz des 8 8 enthält wird
einſtimmig abgelehnt

Die Geſammtabſtimmung ergiebt die Annahme des ſo ver
änderten Geſetzes gegen die Stimmen der konſervativen Parteien

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
en Sitzung Freitag 11 Uhr Kleinere Vorlagen Geſetz

entwurf betreffend die Familienfideikommiſſe in Neuvorpommern
und Rügen Antrag Broemel betreffend die Ueberfüllung der
Stadtbahnwagen

Schluß Uhr

Provinzialnachrichten
o Nordhauſen 11 Juni Der Jahresbericht der

hieſigen J für 1895 welcher in einemHeſte von 110 Seiten ſoeben erſchienen iſt bietet in der ein
leitenden kurzen Schilderung der allgemeinen Wirthſchaftslage
ſeit mehreren Jahren zum erſten male wieder ein leidlich an
genehmes Bild Der ſehr fühlbare gewordene Druck der
ſeit dem Anfange des Jahrzehnts auf dem wirthſchaftlichen Leben
laſtete begann zu weichen und an Stelle der ſeitherigen Zurück
haltung und Muthloſigkeit regte ſich mehr und mehr neue Unter
nehmungsluſt auf den mannigfachſten Gebieten des Erwerbslebens
Kann auch die allgemeine Geſchäftslage zur Zeit noch nicht als
befriedigend bezeichnet werden ſo weiſt ſie doch eine unverkenn
bare Beſſerung auf und läßt W Hoffnung auf fernere Geſundung
der wirthſchaftlichen Verhältniſſe als berechtigt erſcheinen Zu einem
nicht Theile führt der Bericht die günſtigere Geſtaltung
der wirthſchaftlichen Lage auf die Wirkſamkeit der Handelsver
träge zurück Wenngleich die letzteren nicht allen und jeglichen
Erwartungen Erfüllung gebracht haben die ſich an ihren Ab
ſchluß knüpften ſo haben ſie doch dem heimathlichen Verkehre
mit den Vertragsſtaaten eine feſte auf lange Jahre hinaus ge
ſicherte Grundlage geſchaffen und damit die Möglichkeit gegeben
daß die deutſche und mit ihr unſere beimiſche Induſtrie werth
volle Abſatzgebiete wiedergewonnen und in weiterer Folge der
Einſuhrhandel ſich ſichtlich gehoben hat Den Aufſchwung auf
gewerblichem Gebiete haben auch die Beſtrebungen auf Ein
ſührung der Doppelwährung und a der Getreide
einfuhr die im Jahre 1895 mit vermehrter Heftigkeit auftraten
nicht zu ſtören vermocht wenn ſie auch des beruhigenden Ein
fluſſes auf Handel und Jnduſtrie nicht entbehrten Dieſen Be
ſtrebungen gegenüber hat die hieſige Handelskammer durch An
ſchluß an die bekannten Beſchlüſſe des Handelstags Stellung ge
nommen welche in jeder Erſchütterung der wohlgeordneten
deutſchen Goldwährung eine fundamentale Schädigung des ge
ſammten deutſchen Wirihſchaſtslebens erblicken und die Verſaat
lichung der Einfuhr des ausländiſchen Getreides unter Feſt
ſetzung eines Mindeſtpreiſes für den Verkanß für vpraktiſch
undurchführbar und mit den Handelsverträgen unvereinbar er
klären

Nordhauſen 10 Junl Domänendarzellirung
Da ſich zum Verpachtungstermine der Domäne Woffleben be
Ellrich mit dem Vorwerk Gudersleben nur ein Bieter einge
funden hatte dieſer aber einen ſehr niedrigen Preis als Pacht
ſumme bot ſo trat die Königl Regierung in Unterhandlung mit
den Gemeinden Gudersleben und Woffleben beide Gemeinden
haben ſich bereit erklärt die Domäne zu übernehmen Die Mit
glieder der Gemeinde Woffleben beſchloſſen noch der Nordh
Ztg eine Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftung zu grünben
um die Domäne vorläufig in Pacht dann aber in Kauf zu
nehmen Das Land der Domäne wurde in 21 Thelle getheilt
und pro Antheit 2000 M Haftſimme der Regierung gegenirber
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Einige dreißig Mann traten der GenoſſenſchaſtiommenJ bei ſo daß die 21 Antheile ſofort gezeichnet waren
ntlich ſind es Arbeiter und Handwerker welche ſich zune und verſchiedentlich J je einen Antheil

eichnet haben Es wurde ſofort der Vorſtand gewählt welcher
Febbight prüſt ob ſich die einzelnen beim Zeichnen der Antheile
nicht verzeichnet haben außerdem wurde der Vorſtand beauf

mit der Regierung weiter zu verhandeln und gleichzeitig
dem am 15 er nochmals angeſetzten Bietungstermine die

Genoſſenſchaft zu vertreten
Erfurt 11 Juni re nten Stenern Für den

ahnban Erfurt LangenſalzaMühlhauſen ſind jetzt end
die Ausſchreibungen der Erd und Manurerarbeiten erfolgt

Die Offerten ſind bis zum 24 Juni einzureichen nach dieſem
Termine ſoll nach abermaliger faſt einmonatlicher Verzögerung
der Bau feinen Anfang nehmen und ſo beſchleunigt werden daß
die Eröffnung des Beiriebes im Laufe des nächſten Jahres er

en kann Jn Angelegenheit des Kleinbahnbaues
rfurt Arnſtadk tritt am 24 d M hier eine Konferenz von

Vertretern der Eiſenbahndirektion Erfurt und der Jntereſſenten
der betreffenden Kleinbahnlinie zuſammen Die Stadtverordneten
beſchloſſen heute die Feſtſetzung folgender Kommunnalſtener
uſchläge 110 Proz zur Einkommenſtener 136 Proz zu den
ealſteuern und 36 Proz zur Betriebsſteuer Dieſe Prozentſätze

werden nun wohl die Genehmigung der Aufſichtsbehörde finden

Mühlhauſen Th 11 Juni Zur Mahnung für
Reifende, allzu große Gepäckſtücke nicht auf den ſchmalen
über den Sitzen der Eiſenbahnwagen befindlichen Tragnetzen
unterzubringen dient ſolgender dem Anz mitgetheilte Vorfallm Schnellzug Kaſſel Eſenach Erfurt hatte dieſer Tage ein

eiſender angeblich aus Mühlhauſen einen ſchweren Koffer von
ungewöhnlicher Größe in das Fangnetz über den Waggonſitzen
ineingepreßt Der ſchwere Koffer fiel beim Abfahren auf der
tation Fröttſtedt einem Paſſagier auf den Kopf und wurde

derſelbe ſo ſchwer verletzt daß die Nothleine gezogen der Zug
um Halten gebracht wurde und der Blutüberſtrömte auf der
tation zurückbleiben mußte um ärztlicher Behandlung über

geben zu werden

K Magdeburg 11 Juni Panoramen Auf dem neu
geſchaffenen Kaiſer Wilhelmsplatze zwiſchen Alt und Neuſtadt iſt
man jetzt mit dem Aufban des leipziger Schlachtenpanoramas
ſowie mit den n z zum maſſiven Cirkusebäude beſchäftigt Die Panorama Unternehmer wollen dieFindgemüide abwechſelnd in Leipzig und hier zur Auſſtellung

bringen doch ſo daß Leipzig die neueren und Magdeburg die
älteren erhalten ſoll Nun wir ſind ja hier nicht verwöhnt

O Genthin 10 Juni Präparanden Anſtalt Unſere
Präparanden Anſtalt die bisher unter Aufſicht der Königlichen
Regierung in Magdeburg ſtand iſt durch Miniſterial Erlaß der
Dienſtaufſicht des Königl ProvinzialSchulkolleginms unterſtellt
Sie darf mit ihren Zöglingen jährlich ein oder zweimal Abgangs
prüfungen abhalten die zum Eintritt in die Kgl Schullehrer
Seminare unſerer Provinz berechtigen

Zahna 11 Juni ar Heute fand in dembenachbarten Blönsdorf das übliche Miſſionsfeſt unter reger
Betheiligung ſtatt Das in der Nähe von Blönsdorf belegene
Birkenwäldchen war der Ort wo das Feſt ſeinen Verlauf nahm
Als Feſtredner trat der Herr Generalſuperintendent unſerer
Provinz Vieregge auf der unter Anlehnung an Joh 2 46
in markigen Worten über die großen Aufgaben der äußeren
Miſſion ſprach indem er nachwies daß man für die Miſſion
eben beten und leben ſoll Darauf ſprach der bekannte
eiſſionsinſpektor Merensky aus Berlin über die Thätigkeit

der Berliner Miſſionsgeſellſchaft in Deutſch Oſtafrika Jn
ſeiner Rede ſchilderte er in ausführlicher Weiſe das Condé
volk am Nyaſſa See ein Volk das in friedlicher Weiſe in
jenen Gegenden lebt und nichts gemein hat mit den dort zahl
reich vertretenen unkultivirten räuberiſchen Volksſtämmen Leider
wurde dem Feſte in jenem Wäldchen durch den heſtigen Regen
ein plötzliches Ende bereitet ſo daß die Fortſetzung in dem
Bräſe ſchen Gaſthofe ſtattfinden mußte Die ganze Feier wurde
durch Geſangsvorträge des bekannten Stein ſchen Geſangvereins
aus Wittenberg weſentlich gehoben Der Ertrag der Kollekte
belief ſich auf ungefähr 240 M

Beſtätigungen Jnfolge der von der StadtverordnetenVerſammlung
zu Zeitz getroffenen Wahl iſt der bisherige beſoldete Stadtrath Sach ſe daſelbſt
als unbeſoldeter Beigeordneter der Stadt Zeitz für die geſetzliche Amtsdauer von
ſechs Jahren und infolge der von der Stadtverordneten Perſammlung zu Aſchers
leben getroffenen Wahl der unbeſoldete Beigeordnete Zweite Bürgermeiſter dieſer
Stadt Keyſer daſelbſt in gleicher Eigenſchaft für eine ſernere Amtsdauer von
ſechs Jahren Allerhöchſt beſtätigt worden

Gotha 11 Juni Unwetter Die geſtrige Korreſpon
denz aus Eiſenach betr das über Weſtthüringen niedergegangene
Unwetter erhält einige Ergänzungen durch folgende Mittheilungen
welche dem Goth Tgbl vom Jnſelsberg und aus Brotterode
zugehen Der Jnſelsberg war das Centrum eines Unwetters
wie es ſeit Menſchengedenken nicht dageweſen iſt Ein furchtbares
Gewitter mit Hagelſchlag tobte und verwüſtete Bäume und
Sträucher in weitem Umkreiſe Praſſelnd fiel länger als zwei
Stunden lang der Hagel hernieder deſſen Körner vielfach die
Größe eines Taubeneies erreichten Der ganze Berg war mit
einer handhohen weißen Schicht bedeckt ja ſtellenweiſe wo der
Wind ſein Spiel treiben konnte lag der Hagel m hoch Jm
Gothaiſchen Gaſthof konnte man die ins Freie führenden Thüren
nur mit äußerſter Kraftanſtrengung öffnen weil die Hagelkörner
ſich vor denſelben gewaltig angehäuft hatten 24 Stunden nach
dem Unwetter lagen noch ganze Haufen von Hagelkörnern an
verſchiedenen Stellen des Berges Das Laub iſt maſſenweiſe von
den Bänmen herunter geſchlagen und die Himbeerſträucher ſind
faſt total zerſtört worden Die Wege und der Boden des Waldes
waren wie mit einem grünen Teppich überzogen Das Vild der
Verwüſtung hatte etwas in ſeiner Art ſehr Anziehendes und Jn
tereſſantes Oberhalb des Thorſteins waren die Wege ſtellen
weiſe in reißende Waſſerbäche verwandelt Ueberall hatte das
in Maſſen den Berg herabfließende Waſſer tiefe Furchen

erſſſen hier und da konnte man förmliche Sturzbäche gewahren
uf dem Dreiherrnſtein und dem Veerbergſtein hat der Blitz

eingeſchlagen und einen Wegweiſer total zerſplittert Brotte
rode das im v J ſo ſchwer vom Feuer verwüſtet wurde iſt
diesmal auch von einer Waſſersnoth heimgeſucht worden Jn
folge des Unwetters ſtieg der Jnſelsbergbach aus ſeinen Ufery
und verwandelte die Straßen in reißende Ströme Die fehlerhaſt
angekegten Kaskaden bewirkten eine Anſtauung wodurch drei
neue Brücken hinweggeſchwemmt wurden Nur die alte Stein
brücke und die neue hölzerne der Feldbahn hlelten Stand Eine

denn Waſſermaſſe wätzte ſich durch den Ort alles mit
ortreißend Bauholz Steine Kies Kalk Fäſſer Gelten c Ein

geladener Brikelwagen iſt ins Waſſer geſtürzt Ein ſog kalterSchlag fuhr in die Scheune von Joh Leſer ohne zu zünden

Von der Jnſelsbergſtraße war nicht nach Schmalkalden zu kom
men vor großen Waſſermaſſen Der angerichtete Schaden in
Ort Wald und Feld läßt ſich noch gar nicht ermeſſen Jn der
Stahlwaarenfabrik von Voſſecker u Hültich hat das Hochwaſſer
koloſſalen Schaden angerichtet Durch das Eindringen gewaltiger
Waſſermaſſen infolge Zuſammenbruches einer Wand ſind die
ſchwerſten Maſchinen von ihren Plätzen gerückt und liegen kreuz
und quer durcheinander as ganze Werk bietet ein Bild der

erwüſtung Vom Ban des Herrn Oskar Schwarzkopf ſind 8000
auerſteine fortgeſchwemmt Zwei Leute ſchwebten in Lebens

gefahr einer konnte ſich noch ſelbſt ins Trockene bringen der
andere wurde gerettet

Hildburghanſen 11 Juni Seinen 75 Geburtstag
eging heute Herr Johannes Nonne der frühere lang
re e Dorfzeitung Es giebt wenige Namen die
i ür nger Land ſo bekannt ſind und ſo liebe Exinnerungen

wecken wie gerade dieſer dank ſeiner ſchriftſtelleriſchen Thätig

wendung der ihm übergebenen Summe von 6000 Mk im eigenen

kelt von ſtark ausgeprägter Eigenart bei der Geiſt undErnſt und Humor in glücklichem Bund h

Vermiſchtes

Eine auſtraliſche Königin Eine exotiſche Fürſtin weilt
ſeit einigen Tagen in den Mauern Berlins Jhr Jncognito zuwahren iſt der Dame allerdings ſehr leicht gemacht da e heute
die Gattin eines guten Dentſchen eines Herrn K iſt Auf ſeinen
Weltreiſen lernte unſer Landsmann ein früherer Offizier auf
Samoa die allen Beſuchern der Südſee bekannte Queen Emma
kennen Mit der Verſchiedenhelt der Hautfarbe und der Natio
nalität hat das Herz bekanntlich nichts zu thun So auch in
dieſem Falle Man fand Gefallen aneinander und aus dem
deutſchen Weltreiſenden und der Königin des auſtraliſchen Eilands
wurde ein Paar Bei der Begründung unſerer oſtafrikaniſchen
Kolonien ging Herr K dorthin und u die Plantage Bulan
Die Berliner Gewerbe Ausſtellung gab dem Herrn Plantagen
beſitzer Gelegenheit mit der Gattin ſeine alte Heimath und
Berlin zu beſuchen Die einſtige Königin Emma und jetzige
Frau K iſt eine üppige impoſante Erſcheinung die ſich in ihrer
eleganten europäiſchen Toilelte gleich jeder Dame von Welt zu
bewegen weiß
Humor an der Vörſe Die berliner Börſe iſt jetzt in der
ſtillen Zeit der Poſt e dahin gekommen Vergleiche
zwiſchen ſich und der Gewerbeausſtellung zu machen ſie hat
hierbei beſtimmten Diſtrikten Namen aus der Ausſtellung ver
liehen So heißt der Punkt wo Schiffahrtsaktien gehandelt
werden Marinepanorama dort wo T gweiger Transporkt
werthe umgeſetzt ſind iſt das Alpenpanorama er Markt anf
dem ohne Vermittelung der Makler gehandelt wird heißt Volks
ernährung der Markt welcher den ſpekulativen Jnduſtriepapieren
dient wird Vergnügungspark genannt Da es auf dem Gebiete
der Bergwerkspapiere jetzt ſehr ruhig ausſieht wird er der Platz
für die Mailcoaches genannt Einem Bankier der durch ſeine
Aufregung und ſein Umherlaufen auf den einzelnen Gebieten be
kannt iſt wurde die Bezeichnung elektriſche Rundbahn gegeben

Großartige Scheukung Einem langgehegten Wunſche und
letztwilliger Verfügung ihres entſchlafenen Chefſeniors des Herrn
Kommerzienrath Karl Wilhelm Roeßler nachkommend hat
die Firma C F Solbrig Söhne in Chemnitz zu deſſen bleibendem
Andenken zu Gunſten ihrer Arbeiter einen Betrag von Hundert
tauſend Mark ausgeſetzt über deſſen Verwendung die Firma
demnächſt nähere Beſtimmungen treffen wird

Zum Fall Friedmann Wie wir heute früh ſchon meldeten
wird gegen Dr Fritz Friedmann am 24 d Mts verhandelt
werden Den Vorſitz wird Landgerichtsdirektor Rieck die Ver
theidigung Friedmann ſelbſt führen Bekanntlich handelt es ſich
bei dem Strafverfahren lediglich um den Fall Berger und
um die Entſcheidung der Frage ob ſich Friedmann bei der Ver

Intereſſe einer ſtrafbaren Handlung ſchuldig gemacht hat Die
Summe von 6000 Mk nebſt Zinſen und Koſten iſt inzwiſchen im
Autrage des Angeklagten an Berger ausgezahlt worden

Ein Kyffhänſer Taſchentuch Die bevorſtehende Kyffhäuſer
feier hat auch eine Kurioſität zur Welt gebracht die wir nicht
verſchweigen wollen Aus Anlaß der bevorſtehenden Einweihung
iſt bei Karl Stange in Frankenberg i Sachſ ein Kyffbäuſer
DenkmalsTaſchentuch zu einem ſehr mäßigen Preiſe erſchienen
es iſt geſchmückt mit dem Nationaldenkmal auf dem Kyffhäuſer
und verwandten Abbildungen

Weibliche Konſequenz Die Präſidentin eines AntiHeiraths
Vereins junger Damen in Michigan iſt jüngſt mit einem jungen
Manne auf und davon gegangen Es ſoll der erſte Heiraths
antrag geweſen ſein der ihr gemacht wurde Da die anderen
Mitglieder des Vereins eingeſehen haben daß aus dem gegebenen
Beiſpiele auch ihnen noch Hoffnung blüht hat ſich der Verein in
Wohlgefallen aufgelöſt Aus dieſem Grunde ſoll der Frau Prä
ſidentin auch der Streich verziehen werden

Gemüthliche Beſtien Menageriebeſitzer Hier in
dieſem Käfig ſehen Sie meine Herrſchaften das Wunder der
Dreſſur einen ausgewachſenen Tiger einen Steppenwolf und
ein Schaf die in größter Verträglichkeit zuſammenleben Ein
Herr Wie lange haben Sie die Thiere ſchon Menagerie
Beſitzer Bereits drei Jahre Es iſt auch nie das Geringſte
paſſirt nur das Schaf hat im Laufe der Zeit einige mal erneuert

werden müſſen Luſt BlJm Heirathsburean Mutter Meine Tochter ſpielt auch
perſekt Klavier Heirathsvermittler Schadet nichts wird
ſich ſchon noch ein Schwerhöriger finden

Die richtige Schmiere Kaufmann zu einem Schauſpieler
der ſich für fünf Pfennig Schuhwichſe kauft Kommt gewiß

Othello auf s Repertoire
Ein neuer Wecker Um vier Uhr willſt du morgen

früh wegfahren Wachſt du denn auch auf IJch
werde geweckt Jch habe meinem Schneider auf morgen früh
drei Uhr eine à conto Zahlung verſprochen

Ju der Dorfſchenuke Fremder Was iſt denn hier los
Bauer O nichts ſonder s Die Burſchen werfen blos

den Bürgermeiſter naus weil ſie ſich in ſeiner Gegenwart
geniren zu raufen

Selbſtbewußt Ein junger Prinz wird von einem reichen
Bankier zu Tiſche geladen Derſelbe entſchuldigt ſich damit daß
er bereits eine Einladung zu Sr Hoheit dem regierenden Fürſten
erhalten habe Kommerzienrath Eſſen Se bei mir
da haben Se s beſſer

Künſtlerfrage Schauſpieler auf dem Anſtand Sagen
i Wly Herr Förſter tritt das Wild von rechts oder von

nks auſ

Benutzte Gelegenheit Vater Sonſt hat ſich ſelt
deinem Abgang zur Univerſität zu Hauſe nichts ereignet Mit
meiner Geſundheit geht es aber ſetzt bedeutend beſſer
Studloſus ſchlennigſt ein Packet unbezahlter Rechnungen
hervorholend Kein Wunder Papa wo ich ſo viel auf deine
Geſundheit getrunken

Ungalant Junge Dame ſchwärmeriſch Ach Herr Pro
feſſor was würde wohl dieſe alte Eiche erzählen wenn ſie
ſprechen könnte Profeſſor Sie würde ſagen Ent
ſchnldigen Sie meine Gnädige ich bin ne Lindel

Stillvergnügt Wenn der Herr Regiſtrator Federlein ſeinen
freien Sonntag hat ſo geht er den ganzen Vormittag vor ſeinem
W er auf und ab und frent ſich daß er drin nichts zu
un hat

Manöver Idylle v Reiflingen Ulanen Lieutenant und Don
Juan der Hauptſtadt entdeckt im Manöver auf dem Hofe auf
welchem er einquartiert iſt eine hübſche Stallmagd Soſort
beſchließt er ihr die Cour zu machen Aber nur Parquet und
Großſtadtpflaſter gewöhnt fällt ihm die Anknüpfung recht
ſchwer Er denkt nach und denkt nach endlich hat er s Er
nähert ſich der Schönen mit den Worten Selige Frau Mutter
ebenfalls Kuhmagd jeweſen Fl Bl
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Metrorologiſche Station zu Halle
N Jnmni 12 Junſ9 Uhr in ad 7 Uhr i Win mrg

Parometer MRülhneler 749 1 751,0Thermometer Celſing 17,4 16 9Rel Fenchtigten 82 90ind NNO 1 NW 1Viaximum der Kemperglir am 11 Juni 21,42 W
Miünimum im der Nacht vom 11 Jnnk zum 12 Juni 14,12 V

OHericht des Berliner Wellerbureagns vom II Juni
8 Uhr morgens

WindrichtuStatt ſonen Varom l an Weller r
mm raturdiemei a 2eine l 755 O 1 helter 21Slholuemünde 0 755 NNO 2 halbbedeckt 18

Hamburg 756 O 2 heller 20Borkum 756 1 wolkenlos 20aunnover 755 ſtill Regen 15erün 755 NO 3 wolkig 18Preslau J 755 S 3 deckt 17Vamberg 756 SO 1 halbbedeckt 15Mi ünchen 757 W 4 he ler 14Wien e 755 W 1 wolkenlos 16755 S 2 bedeckt 16Trleſt 759 SW 2 halbbedeckt 21Peteröourg 760 N 1 wolkenlos 15Kaparanda 760 S 2 Regen 10Stodholm 758 NO 2 wolkenlos 22Kopenhagen 756 S 1 Nebel 16Aberdeen 757 NW 2 bedeckt 12Fort 760 W 3 heiter 16Parta a 755 W 5 Regen 14
Handol Gewerbe und Verkehr

Zahlungseinstell ungen Hamburg 11 JuniVersamm ung der Gläubiger der Firma W 8 Wort Kar
wurden Aktiva in Höhe von 450,000 Passiva von 1,000,000 M vor
läufig konstatirt Bei günstiger Abwicklung dürfte der Stand der Masse
noch besser werden Die Norddeutsche Bank protestirt gegen
eine aussergerichtliche Abwieklung und verlangt die sofortige Erklärung
des Konkurses Ueber die Damenmäntelſabrik A Süss mann in
Breslau ist Konkurs eröffnet Die Maschinenfabrik von Bruno
Heinecke in Rawitsehb hat ihre Zahlungen eingestellt

London 11 Juni Goldmiven Kurse in Pfd Sterl
gramm der Firma Schöber Dönitz Dresden Sehlusskurse vorm
11 Juni Süd Afrik Minen Angelo 5,50 Crown Reef 12,00
Eastrand 8,81 Geldenhuis Deep 6,87 George Goch 2,56 Henry Nourre
7,37 Langlangte Es 6,00 May consolidated 3,06 Meyer Charlton
6,62 Modderfontein 8,12 Nigel 3,94 Rand Alines 33,50 Randfontein
3,62 Sheba 2,25 Transvaunl Gold 7,75 United Roodepoört 6,00 Van
Ryn New 5,50 Wolhuter 8,00 Süd Afrik Land GesChartered 4 /2 Exploration 4,25 Mashonald Ageney 2,62
Matabele Gold Reefs 4,62 Willoughbys Cons 1,75 Austra
lische Ges Brilliant Block 1,25 Fingall Reeſs Ext 0,68 Gibraltar
Consol 1,68 Golden Cement Claims 1,25 Great Boulder 10,18
Great Fingal Reefs 1,12 Hampton Plains 5,37 Hannnns Brown I
6,68 Lond Cont Inv Corp 0,25 prem Lond W A Expl 1,94
Lond W A Inv 2,56 Menzies Gold Estate 1,18 Monnt Morgan 87
Taliswan 1,25 Tendenz Afrikaner haussirend Australier fest

Wollmärkte Posen 11 Juni Vorbericht Die Zofuhren
dürften bis heute Abend 45 Ctr betragen doch werden noch einige
undert Centner erwartet Bevorzueht werden einige gut gelungene
Wollen für welche 12 bis 13 für bekannte Stämme sogar 15 3
über vorjährige Preise bezahlt werden Die Stimmung ist ruhger da
Käufer zurückhaltend

Tele

Zahlungs Binstellungen
r 2 m

Aawts 2 s g3l z öNamev Wohnort geriont S s S S z
ne

A Sorgatz Kfm Berlin Berlin 66 30 7 7 28 8
Th Langhorst Kfw Inh

d Fa Th Lapghorst
Sechwidt Berlin Berlin ö 31 7 7 31 8loh Sehulz Kfm M Gladbach M Gladbachſ 6 8 7 29

J Thomwas Kfm Grossburg Strehlen 6 31 7 24 6 19 8
Siegfr Raase Berlin Berlin 6 72 7 7 22 8O Assmann Kfm Breslau Breslau 6 18 27 6 15 8
A Süessmann Kſm Breslau Breslau 6 8 7 24 8E A Raff Kfm Inh d

Fa Alb Ruff Co Hamburg Hamburg 6 7 26 6 18 7
J A Heim Apotheker Schwabach Schwabach 6 7 15 6 22 7
H Hartmann Kfm Sonneberg Sonneberg 6 27 6 7 7
X Stewpfel Kſmw Markdork UDeberlingen 6 22 6 7 7
Georg Albach Kfm Biebrich Wiesbaden

Wanren und Prodnktenberlehte
Getreidoe

Nordhausen 11 Juni Weiren 15,50 16,00 Roggen 13,40
14,00 Gerste 13,00 15,00 Hafer 13,59 14,00

Hamburg 11 Juni Weiren loco rubig holsteinischer
loco neuer 150 156 Roggen loco ruhig hiesiger
Moecklenburgischor loco nener 120 125 russischer loco ruhig lneuer 77 78 Hafer rubig Gorste rubig

Stettin 13 Juni Weizen unneränd, loco per Juni Juli 152,90
per Sept Okt 142,50 Roggen unverönd loco per Juni Juli 114,00
per Sept Okt 115 25 Pomm laker loco 118 122

Wien 11 Juni Weizon per Mai Fum 6,85 Gd 6,90 Br per
Herbst 6,88 Gd 6,90 Br Roggen per Mai Juni 6,49 Gd 6,51 Br per
Herbst 6,02 Gd, 6,05 Br Hafer per Mai Juni 6,35 Gd 8,40 Br per
Herbst 5,83 Gd 5,85 Br

Pest 11 Juni Weizen loco mait per Afai Funi 6,53 Gé
6,54 Br per Herbst 6,65 Gd 6,66 Br Roggen per Herbst 5,63 Gd
5,64 Br Ualfer per Herbst 5,42 Gd 5,43 Br

Amsterdam 11 Juni Weizen aut Termine behauptet do per
Noy 143 Roggon loco do auf Termine behau tet doper Juli do per Okt 94 do per März 96

Autwerpoenu 11 Junz Weizen träge
ruhig Gerste rubig

Koggen träge Hafer

Wolle Baumwoläe
Lepeig 11 Juni Kammezug Verminbaudel Laplata Gruodmuseter

per Jnni 3,32 per Juli 3,85 por Aug 3,37 Al perSept 3,371 per Okt 3,40 Al per Nov 3,40 A per Des 3,42
per Jan 3,42 por Febr 3,45 per März 3,47 M per
April 3,47 ver Klai 3,47 A Umsatz 25,000 kg Ruhig

Brewen 13 Juni Baum wolle Unregelmässig Vpland widdl
loco 37 Pfg

Umsata 14,900 davon für Spekulation und Expori 1099 B
Am rikaner fes Surats unverändert

Midul amerikan Iieternngen Juni Fuli 3 Wertb Juli Ang
3 do Aug Sept Verkäuferpreis Okt Nov Werth Nov

Dez 2 do Dez Jan 3 Verkäufer preis
Liverpool 11 Juni Fachm 4 Uhr 30 Minuten Baum wolle

Umsatz 14,0 0 davon für Spekulation und ERxvort 1030 B Willig
M icddl amerikan Lieferungen Stetig Juni Fuli 3 3 Ka

ker Juli Aug 3 37 do Aug Sept 3 Werih Sept Okt3 Käufer reis Okt Nov Verkäuferpreis Nov Dez 58 bis
3 Käuferpreis Dez Jan 320 o Jan Febr 3 oFebr März 3 3 do März Aprit 3 d Verkäuferprels

L verpool 11 Juni oehenbericht
Otfizielle Notirungen

Ameriecan good ordin 3 Fern moder good fkair 95
v Tow middling2 middling 327 smooth fair 4100d mwiddling 4 u w tair Pmidädling fair u G Broneh good 35

PLernam ar e egood fair U Dhollerah goodCeara fair tully x32v good tair ine 3Egyptian browp fair S Oomra good
v good fair Si fullygood 3n fing 3Feru rough fair Seine good tair 27
u s800d fair 4 n 2od G Bepgnl fully gooä 2n ine v fin 2mogder rouxh kair 5
Bradford 11 Juni WolleGarve rubig Preise unregelmissig Verknufer williger

Antwerpen 11 Juni Wolfaukti on Angeéboten 2414 Bann
Venkanft

worden 1388 Ballen La Plata 26 australische 59 Balten Ca wollo Teu
La Pinta 45 Ballen australische 3009 Bullen Ka wolle

denz eher zu Gunsten der Käufer
Antwerpes 10 Junr

Ruenos Ayres 665 Ballen NMontevideo 80 Ballen
Ballen Spanisehe

Niederſ wi ge w 2 Juni 7 Uhr wargeös 3,4
Waſſerwärme der Saale qm 12 Jnni mitgethellt vom Florabäde 16 170 denz vnverändert 3

Liverpoo 11 Juni Nachm 12 Ohr 50 Minuten Banmweolle

ruhig Preise xanm behauptet

Wollaukition Angeboten 1944 Ballen
Australische 975

Verkauft wurden 648 RBollen Buenes Ayres 404
Ballen Mentevideo 51 Ballen Australische 664 en Spanisehe Ten



m

Preussische Pfandbrief Bank
Die am 1 Juli fälligen Conpons unſerer

3 o Hhpotheken Pfandhriefe
3 Kleinbahnen Obligationen

werden vom s Juni er ab in Berlin an unſerer a Benerrnk ge ein ginn
und außerhalb bei denjenigen Bankhänſern eingelöſt die
Papiere übernommen haben

Berlin den 10
Preussèsche Pfandbréef BanſeJuni 1896 ar

Westdeutseho
Bodenkreditangtalt Köln

Zinsſcheine unſerer Pfandbrie
vom 15 Juni 1896 ab in Halle a/S

öln im Juni 1896 arDer Vorſtand

Zur Anlage von Pumpen und Waſſerleitnngen
ſowie Reparatur derſelben empfiehlt ſichAug Leonhardt Halle a Wörmlitzer Str 13

Auskünfte
über Glesehäſts u Privatverbält
nisse ertheilen prompt und discret auf

F Boe Ch Leipz n n Etage
Möbeltischlerei

Groſtes Lager
nur ſorgfältig und danuerhaft gearbeiteter

MIöbel Spiegel und Polsterwaaren
helle überſichtliche Lagerſäle

v lig Wohn War icht
urgerlicher ohnungseinr ungenJ vom einfachſten bis e eleganteſten Genre von ne 200 300

I 400 500 600 1000 3000 Mk im echt Nußbaum und Jmitation
g Verkauf ganz bedeutend billiger als jere Concurrenz r

n franco

8 Plätze der n
GreveBeyrich tonales Auskunftsbureau s

uane a/8 Leipz Str 101 Fernepr 625

xeſhings Nerclher
gſlinie Piftolen

größte Auswahl am Platze in Cal 56 7 9 12 mm ſowie Mimnition dazu
liefert als langjährige Specialität

billiger als jede Conenrrenzduen Cent ſo Thee
z

nicht ablaufend empfiehltMrereng BBrenmeck,e Halle aS
Fabrik ehem teechn Prodvoete

Comptoir Blücherſtr 5 Fabrik Merſeburger Str 39
Fernſprecher Nr 447

Frisch eingetroffen
Feinste Hamb junge Gänse und Enten Steyr Pou
rücken und Keulen ſr ische Pfirsiche
Tomaten Waldmmeister Wald und Garten Erdbeeren

neue Hlalta und Vranz Kartoſſelnfeinste Castlebay Matjes
Alle Feineren Vleisch und Wurstwaaren

BWeineter Tafelaufschmött
Ia Westfäl DBanersechinken echt Prager Delikatess
sehinken ZAunge Rauehlleiseh Fraustädter u Frank
furter Brühwürstehen geräucherte Elbaale Kieler
Speckluandern Schlelbüäcklinge

G e alle ſeineren Tafſelkäse Pumperniekel
Frankfurter Apfelwein Flasche 40 4

Deutschen und Französischen Champagner
empfehlen

Tottel Bravo
Gr Pirieisir Fer e 132

Feinste Gras Tafelbutter nd 1 10
Sehr feine frische Molerei Tischbutter Pfo 90 Pfg
Vorzüglichen Landschinken Pfund 65 PfgGarantirt reines r mit und ohne Gewürz

Pfund 40 PfgVollsaftigen fette Schw eizerkäse Pfund 60 80 Pfo
offerirtDie Butterhandlung W Thalamtſtraße 5

Sonnabend den 13 d Mts
ſteht ein großer Transport
Prima Weſer Marſch

ind Thüringer Rühe
bei mir zum VerkanfLoszis Nil berger Merſeburg

großer Transport
S hochtrag und neumilch Kühe und

BValben ſehrſchöne Zuchtbnllen
e bei mir zum VerkaufOtto HHeilmamm Merſeburg

Von Sonnabend den 13 d Mts ſteht ein
großer Transport

be mit gälbern
und hochtragende Färſen

im Gaſchof Fur e Deinen Linde in Merſeburg zum Verkauf

J veſtes und billigſtes Material zum Anſtrich für Papp
dächer und Manerwerk Holz und Eiſen Confſtruetionen
gänzlich waſſerdicht kalt aufzuſtreichen nicht feuergefährlichſt mit Sand zu bewerfen und ſelbſt bei i größter Sonnenditze Halle a/S Leipziger Straſte 86

Munitious u

lets Capaunen Hamburger Hähnchen zarte Re
Aprikosen

werden
meiner perſönlichen Leitung nach ange

Anl und Lachs in S

Vor zügltone preisw Bowlenweine

Patent Sicherheits

Von Sonnabend den 13 d M ab ſteht ein

zu den billigſten Engros Preifen

O Hühbenmthal
Büchſenmacher

einziger praßtiſch geleruter
Fachmann am Platze

Ecke der Großen h ſtraße
Fernſprecher 971

Billigſte Bezugsquelle

e VaffenJagdarkikel
Angel Geräthſchaften

Reparaturen
ſowie

Reuaufertigung
von Gewehren und Waffen jeder Art

in meiner Werkſtatt unter

gebenem Wunſch ſauber und preiswürdig

Alte Waffen
kaufe und nehme in Zahlung an

ühſtoffplätten
vollſtändig

dunſt und geruchlos

Die am 1 Juli 1896 an werdenden
ſe werden

bei dem Vankhauſe Reinhold Steckner

bei billigſter Berechnung ausgeführt
J I 3

S

B d
e v

via Vlissingen llollanßd Queenboro
Zweimal täglich aueh Sonntags

Halle Abfahrt 845 Nm m Ankunft 905 Nm

38 7 46 Vm11 vPreis 1 ci eint Mi 81,30 rotour I G nie 115,80

2 U 57 25 31Vom 8 December 1895 ist der sehr beschleunigte Dienst mittelst der

neuen Rad Dampfer Koningin Wlhelmina KoninginRegentes und Prins Hendrik s in Kraft getreten Diese Rad
Dampfer zeichnen sich durch äusserst bequeme Einrichtung ruhige Fahrt
und grosse Seetüchtigkeit aus Wirkliche Seereise auf 22 Stunden beschränkt
Durchgehende Wagen Speisewagen ab Venlo Näheres bei Schrödel
Simon in Halle aſ8 Die Direction der Dampfschiff Ges Zeeland ad

Comtoir und LagerplI a un OISaESSs h z 5Bedachuugs Geſchäft und Dachpappen HandlSchieferdächer Holzcement und Pappdiener
Unterklebungen alter ſchadſowie Reparatnren ſchadhafter Dachflächenhafter Pappdächer Langjährige Garantie und coulante Preiſe ſchneſte

folide Ausführnung C
Jugendschriften in Ercurſionsband

jedes Bändchen 1 Mk

Die Schmetterlinge Die Häfer
luflag AuflageMit 31 o Abbildungen Mit 54 Dir LAbbüdungen

Der Mineralog Der Sotaniker
age

Mit Holzſchn u 3 color Abbild
1 AuflagMit 41 color Aböilduugen

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder vom Verlage

Akto IHendeh a Gaale

Alte Sachen
Nach Ablauf des Winters bitten wir die abgelegten Winterſachen

namentlich Schuhwerk zur Verwendung für nächſten Winter uns jetzt ſchon
zugehen zu laſſen um Reparaturen und Desinfection im Laufe des Sommers
vornehmen laſſen zu können

Sachen werden angenommen in der Arbeitsnachweisſtelle Kl Klans
ſtrafte 14 auf vorherige Anmeldung bei Herrn Domkuſtos Schüler und
Wehen ſelbige durch einen mit Revers von uns verſehenen Bolen abgeholt

rde
Verein für Volkswohl II Abtheilung gegen Verarmung

if un
abzugebenv c

außerhalb Conbentionspreiſen bei ſofortiger Lie
J fernng Nachricht beim Konkursverwalter

W in
ſowie dazu gehörigen

GIithst oft G
atent Martinc Wpfiebi t

Christian 6laser

Kaſftee Röster
S r 7 Net nr Kaufleute ſehr geeignet ſo igfürrsgt werden Rskunft ertheilt die

Oekonomie Verwaltung Magdeb Str 17
Verwaltungs Direction

der r Univerſitäts Kliniken

Sdleſſden Sſiſiſeltuden

wunderbar ſchmeckendes Taſelgebäck
Sr Majeſtät des Kaiſers

Berliner Napfkuchen
das feinſte Geb Ixg ves überhaupt

exiſtirt
keinsto geriebene Napfkuchen

mit Vanilleguß

geriebenen und
Matzkuchen

nach Art der Dresdner Sahnen
kuchen angefertigt

Stachelbeerkuchen
eine bedentende Auswahl der ge

ſchmackvollſten Kuchenſorten

Thee und äh
8 Makronen S elnnß es

lad und Vanillezwieback
empfiehlt täglich friſch

Carl ochHerrenſtr 1 Fernſprecher Su
Jeden Sonntag von früh 5 Uhr ab
frischen Speckkuchen

W atten
woſlene u banmwollene zum

J Füttern von Steppdecken
empfiehlt billigſt rCarl Wagner e

Kl uvierte von Andwirhe en

häben mir über die vorzügliche Wirad kung meiner Thierarzueien ihre
höchſte e ausgeſprochen
Empfehle Rothlauf u Fleckbränne
pulver Milch und Butterpulver
Pulver geg Freſunluſt des Viehes
Graditzer lnid Leberthran

Koliköl e äCrevern Carbolsäure
Lysol Chlorkalk

Markt Drogeriee A Reeeck Rathskeller

Fräsche Semchun m
Rehwlld Reh Räücken Keulen Bätter

junge Mastgänse j Enten j Hähnechen
frische Pökelzungen

fr Möven Eier lebende Tafelkrebse
Astrach u Vral Caviar ger Rhein und Weserlaehs

feinsten Tafelaufschnitt
frisch gest Spargel gut sortirt à Pfä 30 50 u 65 Pfgfr Tomaten fr Ananas rr Waldmeis er

fr Apfelsinen
tägl frische Garten u Walderdbeeren billigst

Bowlenweine à VI 65 u 75 Pfg
Apfelwein à Fl 25 u 40 Pg

SohannisbeerweinUeidelbeerwein à Flasehe 270 P
bei Mehrabnahmeoe billiger

Fruchétsäſte und Limonaden Essenzen

chmeerſtr 1

n Julius Beilge re
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Henhel Mit 2 Belblättern

e

e e e

S

2
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